
Strandtasche

2 Scrunchies

Beutel

Brillenetui

kleines  
Reißverschluss-Täschchen



Vor dem Nähen bitte einmal komplett die Anleitung lesen!

Aus dem Holiday Panel lassen sich ganz leicht sechs ideale Begleiter für einen Tag am Strand oder  
im Freibad nähen:

 • Strandtasche    • Brillenetui
 • Reißverschluss-Täschchen   • zwei Scrunchies
 • Beutel für nasse Badekleidung

Die vorgedruckten Teile enthalten bereits die Nahtzugabe und müssen nur noch ausgeschnitten werden. Genäht 
wird mit 1 cm Nahtzugabe, wenn nicht anders angegeben. Genäht wird mit einer normalen Haushaltsnähmaschi-
ne. Für das Versäubern der Nahtzugaben eignet sich z.B. eine Zackenschere oder der Zickzackstich der Näh-
maschine. Alternativ kann auch eine Overlockmaschine dazu verwendet wreden, vor dem Nähen alle offenen 
Kanten zu versäubern. 

Zusätzlich sind auf dem Panel noch klei-
ne Blütenelemente  und ein dekorativer 
HOLIDAY-Schriftzug aufgedruckt, die sich 
prima als Applikationen etc. eignen. Der 
Kreativität sind keine Grenzen gesetzt!

Zusätzlich werden für das Panel  
noch folgende Zutaten benötigt:

•  50 cm Futterstoff nach Belieben (wir 
empfehlen beschichtete Baumwolle)

•  1 m Kordel (8 mm Durchmesser, andere 
Größen funktionieren aber auch) 

•  max. 50 cm Gummiband für die  
Scrunchies 

• einen 28 cm Reißverschluss
•  Druckknöpfe nach Belieben für  

die Strandtasche
•  Rest Einlage zur Verstärkung  

des Druckknopfes
• evtl. Kordelstopper für den Beutel

Zeigt uns eure fertigen Holiday Panels 
gern unter dem Hashtag 
#swafingholidaypanel – wir sind  
gespannt auf eure Werke!
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Für die Strandtasche werden folgende Teile des Panels benötigt: 

1 x Strandtasche innen
3 x Strandtasche außen
4 x Taschenhenkel Strandtasche

Außerdem werden Druckknöpfe und optional kleine Reststücke Vlieseline zum Verstärken benötigt. 
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Strandtasche



Jeweils ein gestreiftes und ein geblümtes Henkelteil 
rechts auf rechts legen, feststecken und an einer  
der langen Kanten aneinander nähen.

Die Naht auseinander bügeln, die beiden äußeren 
langen Kanten 1 cm auf die linke Stoffseite bügeln.
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Strandtasche

Die geblümte Seite bündig links auf links auf die  
gestreifte Seite klappen, die gebügelten Kanten 
liegen dazwischen. 

Beide langen Seiten knappkantig absteppen.  
Dadurch wird die noch offene Seite geschlossen.  
Für den zweiten Henkel wiederholen.

Variante: Beide Henkelteile können natürlich auch rechts auf rechts gelegt und an beiden langen Seiten  
aneinander genäht werden. Anschließend müssen diese Schläuche gewendet und von rechts knappkantig 
abgesteppt werden.



Die gestreifte Außentasche wird aus drei Teilen zu-
sammengesetzt. Dazu die beiden Streifen „Strand-
tasche außen“ an die langen Kanten des Hauptteils 
„Strandtasche außen“ stecken und annähen. 

Die Nahtzugaben nach oben bügeln.
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Strandtasche

Auf der Seite des oberen Streifens knappkantig  
absteppen.

Die vorbereiteten Henkel 12 cm von den Seiten 
entfernt mit den kurzen Seiten an die Außentasche 
stecken.



Den Henkel innerhalb der Nahtzugabe an die 
Außentasche nähen. Für den zweiten Henkel auf der 
anderen Seite der Außentasche wiederholen.

Optional: Die Druckknopf-Position auf der linken 
Seite der Außentasche mit einem Stück Vlies ver-
stärken. Der Druckknopf wird später mittig und  
ca. 4 cm vom oberen Rand entfernt angebracht. 
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Strandtasche

Die Seiten rechts auf rechts feststecken und  
zusammennähen. Die Nahtzugaben zum Beispiel 
einfach mit einer Zackenschere versäubern.

Die noch offenen Ecken auseinanderziehen und 
rechts auf rechts aufeinanderlegen. Die eben  
genähte Seitennaht liegt dabei mittig über dem 
Taschenboden.



Feststecken und zusammennähen, die  
Nahtzugaben versäubern.

An der Futtertasche die Seitennähte und Ecken nähen, 
bei einer Seitennaht eine Wendeöffnung lassen. 
Beide Teile rechts auf rechts zusammenstecken. Die 
Henkel hängen zwischen beiden Lagen. Ringsherum 
zusammennähen.
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Strandtasche

Die Tasche durch die Öffnung wenden, das Futter 
in die Außentasche stecken. Die Kanten ausbügeln 
und ringsherum knappkantig absteppen. 

Wenn gewünscht den Druckknopf an der vorbe-
reiteten Stelle anbringen und die Wendeöffnung 
schließen (entweder mit der Maschine oder von 
Hand). Über die fertige Tasche freuen!

Mögliche Varianten: Die Henkel können z.B. zwischen das obere und untere Taschenteil genäht werden, so 
sind die Henkel etwas kürzer und der obere Streifen „verschließt“ die Tasche. Die Druckknöpfe können in 
das Futter und in die Außentasche gesetzt werden, so erhält man eine Wendetasche. Oder man verwendet 
andere Futterstoffe für die Tasche und kann so direkt zwei Taschen aus dem Panel nähen.
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Beutel
Für den Beutel werden folgende Teile des Panels benötigt: 

1 x Beutel außen   1 x Beutel außen aus Futterstoff
1 x Beutel Boden   1 x Beutel Boden aus Futterstoff

Außerdem wird 1 m Kordel benötigt. 
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Die kurzen Kanten der Teile „Beutel außen“ und  
„Beutel außen“ aus Futterstoff jeweils 1,5 cm auf  
die linke Seite bügeln. 

Alle benötigten Teile aus dem Panel und dem Futter- 
stoff ausschneiden, dabei die Teile aus dem Panel als 
Schnittmuster für den Futterstoff nutzen.

Den Boden rechts auf rechts an eine Kante des Außenteils stecken. Dazu auf dem Kreis und auf dem  
Außenstreifen Viertel markieren. So wird die gesamte Länge des „Beutel außen“-Streifens gleichmäßig auf 
den Umfang des Kreises verteilt. Die gebügelten Kanten liegen genau nebeneinander.



Ringsherum zusammennähen. Hierbei liegt das 
Außenteil oben und der Boden unten, so lässt es 
sich einfacher nähen. 

Die Nahtzugabe anschließend versäubern. Die 
Schritte für den Futterbeutel wiederholen.
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Außen- und Futterbeutel rechts auf rechts ineinander 
stecken, die umgebügelten Kanten dafür wieder 
auseinander klappen und genau aufeinander legen.
Die beiden Beutel zusammennähen.

Hier sind die aufgeklappten Kanten zu sehen. 

Beutel



Die zusammengenähten Teile werden auseinander 
gezogen. 

Die umgebügelten Kanten bündig aufeinander legen 
und knappkantig absteppen. Hierbei darauf achten, 
das nicht versehentlich ein Teil des Bodens mit ein-
genäht wird. Dabei genau in der Mitte eine ca. 5 cm 
große Wendeöffnung lassen. 
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Den Beutel vorsichtig durch die Wendeöffnung 
wenden, das Futter in den Außenbeutel stecken, die 
Kante sauber bügeln. 

Beutel



Unterhalb der Wendeöffnung in 2,5 cm Abstand 
zum Rand rundherum einmal absteppen.  
So entsteht der Tunnel für die Kordel. 

So sieht der fertig abgesteppte Beutel aus.  
Die Kordel wird in den Tunnel eingezogen.
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Wenn gewünscht, kann ein Kordelstopper mit  
aufgezogen werden. Die Enden der Kordel werden 
zum Schluss verknotet. 

Der Beutel ist fertig.

Beutel
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Für die Scrunchies werden folgende Teile des Panels benötigt: 

2 x Scrunchie innen und außen

Außerdem wird 15-25 cm Gummiband pro Scrunchie benötigt,  
je nach Dehnbarkeit des verwendeten Gummibands.  
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Die langen Seiten der beiden Streifen rechts auf rechts 
zusammenstecken. Mit Stecknadeln je 3 cm am An-
fang und Ende markieren. Die Strecke zwischen den 
Nadeln zusammen nähen.

Die offenen 3 cm liegen ebenfalls aufeinander. Hier 
darauf achten, das der Schlauch nicht verdreht ist.  

Alle benötigten Teile aus dem Panel ausschneiden, 
das Gummiband in der gewünschten Länge zu-
schneiden.

Den entstandenen Schlauch zur Hälfte wenden, 
die offenen Kanten genau aufeinander legen.

Scrunchies



Mit 1 cm Nahtzugabe die kurzen Kanten zusammen- 
nähen, durch die so entstandene Wendeöffnung 
wenden. 

So sieht das gewendete Scrunchie aus. Die Kanten 
bügeln.
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Das Gummiband durch die Wendeöffnung einziehen, 
die Enden verknoten oder zusammennähen, je nach 
verwendetem Gummiband. Das Gummiband in diesem 
Beispiel eignet sich nur zum Verknoten. Die Länge 
des Gummibandes richtet sich nach der Elastizität und 
dem gewünschten Umfang. Wenn man ein flaches 
Band benutzt, kann dieses mit der Maschine vernäht 
werden. Dafür einfach die Enden 2-3 cm überlappen 
lassen und mit einem Zickzackstich zusammennähen. 

Einmal anprobieren, ggf. die Länge des Gummiban-
des anpassen. Dann die Wendeöffnung von Hand 
oder mit der Nähmaschine schließen. Das zweite 
Scrunchie genauso arbeiten.  
 
Das linke Scrunchie auf dem Bild hat ein 25 cm 
 langes Gummiband eingezogen, das rechte  
Scrunchie ein 15 cm langes Gummiband. 

Scrunchies
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Für das Brillenetui werden folgende Teile des Panels benötigt: 

2 x Brillenetui vorne/hinten   
1 x Verschluss Brillenetui
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Alle benötigten Teile aus dem Panel ausschneiden.

Das Teil wenden und so bügeln, das die Naht mittig 
liegt. Den Verschluss 4 cm von der kurzen geraden 
Kante entfernt auf das „Brillenetui vorne/hinten“-
Teil stecken, das später außen sein soll. Die Naht 
zeigt nach unten

BrillenetuiBrillenetui

Die beiden Teile „Brillenetui vorne/hinten“ rechts 
auf rechts aufeinanderlegen und zusammennähen. 
Das Verschluss-Teil liegt dazwischen. Die kurze gerade 
Kante als Wendeöffnung offen lassen. Überstehende 
Enden des Verschlussteils abschneiden.

Das Teil „Verschluss Brillenetui“ der Länge nach 
rechts auf rechts falten und zusammennähen.



Das Etui wenden. Die noch offene kurze Kante 1 cm 
einschlagen, bügeln und von außen knappkantig ab-
steppen.

So sieht die abgesteppte kurze Kante aus.
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Das Brillenetui 18,5 cm von der geraden Kante 
entfernt umschlagen und ringsherum knappkantig 
absteppen.

Das Brillenetui ist fertig.

Brillenetui
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Für das kleine Reißverschluss-Täschchen werden folgende Teile des Panels benötigt: 

2 x kleines Täschchen außen   2 x kleines Täschchen außen aus Futterstoff  
2 x RV-Ende     1 x 28 cm Reißverschluss oder 30 cm Endlosreißverschluss
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Die beiden RV-Enden rechts auf rechts bündig mit 
den kurzen Seiten an die Reißverschlussenden stecken 
und festnähen. Dabei aufpassen, dass die Nadel 
nicht auf die Zähnchen trifft!

Das Futterstoffteil genau darüber platzieren.  
Gut feststecken und mit dem Reißverschlussfuß 
oben an der Kante annähen. 

Alle benötigten Teile aus dem Panel und Futterstoff 
ausschneiden, dabei die Teile aus dem Panel als 
Schnittmuster für den Futterstoff nutzen. Den Reiß-
verschluss bereitlegen.

Den Reißverschluss rechts auf rechts an die obere 
lange Kante des Außenstoffs legen, der Zipper zeigt 
zum Außenstoff.

Täschchen



Hier sieht man gut, wie der Reißverschluss zwischen Stofflagen liegen muss.
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Beide Stofflagen auf eine Seite bügeln. Für die beiden anderen Teile genauso verfahren.

Täschchen



Von rechts knappkantig neben dem Reißverschluss 
beide Lagen zusammen absteppen. Das funktioniert 
am besten mit dem Reißverschlussfuß.

Nun die beiden Außenstoffteile und die beiden  
Futterteile rechts auf rechts aufeinanderlegen und 
alles gut feststecken und die Seiten und die Böden 
zusammennähen. Eine Wendeöffnung im Futterbo-
den lassen, den Reißverschluss vorher halb öffnen.       
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Das RV-Ende und die Zähnchen des Reißverschlusses 
liegen zum Futterteil. Die überstehenden RV-Enden 
abschneiden.

Alle vier noch offenen Ecken auseinander ziehen 
und aufeinanderlegen. Gut feststecken und zusam-
mennähen. Dies funktioniert genauso wie bei der 
Strandtasche.     

Täschchen



So sieht das Täschchen mit allen vier genähten 
Ecken aus. 

Durch die Öffnung im Boden greifen und das  
Täschchen wenden.
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Die Öffnung im Futter mit der Hand oder der Näh-
maschine schließen und anschließend in die Tasche 
stecken. Alles gut bügeln. Das Täschchen ist fertig 
und das Holiday Panel komplett.

Täschchen




